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Gemeinde -
Nachrichten

 Reparaturarbeiten am Wassernetz
in Lülsfeld

Im November, der endgültige Termin ist noch nicht bekannt,
müssen dringende Reparaturarbeiten am Wassernetz Lülsfeld
durchgeführt werden.

Daher wird die Wasserversorgung für mindestens 2 Stunden
abgestellt.

Betroffen ist, bis auf den Bereich ÜZ, der gesamte Ort. Die Ge-
meinde bittet um Verständnis.

Der genaue Termin wird mit einem Postwurfzettel als Beilage
zur Tageszeitung übermittelt.

 Neue Öffnungszeiten
im Landratsamt Schweinfurt

Ab 1. Oktober 2008 gelten folgende Öffnungszeiten:

Künftig ist die Behörde

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr,
dienstags von 14 bis 16 Uhr und
donnerstags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Darüber hinaus ist das Landratsamt telefonisch zu folgenden
Zeiten zu erreichen:

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr,
montags bis mittwochs von 13 bis 16 Uhr und
donnerstags von 13 bis 17 Uhr.

Natürlich können in vielen Sachgebieten auch Termine außer-
halb der Öffnungszeiten vereinbart werden; damit können
unnötige Wartezeiten vermieden werden.

 Blutspendetermine Bitte vormerken !

Die nächsten Blutspendetermine in Gerolzhofen BRK-Haus,
Jahnstraße 14, von 16.00 - 20.00 Uhr sind am:

Donnerstag, 06. November 2008
Donnerstag, 04. Dezember 2008

 Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung hält in der VG-Gerolz-
hofen am Montag, 03. November 2008 (nur wer angemeldet
ist)

und am Montag, 01. Dezember 2008 (bitte zu diesem
Termin anmelden) den monatlichen Sprechtag ab.

Bitte melden Sie sich wegen eines Termins bei der VG-
Gerolzhofen Tel. 607-30 (Bürger-Büro). Bei der Terminan-
meldung müssen Sie Ihre Versicherungsnummer angeben.

Zu der Beratung dann auch den Personalausweis und Ihre
Rentenunterlagen mitbringen.

 Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung findet

Samstag, 8. November 2008 ab 8.30 Uhr
in Lülsfeld statt.

In Schallfeld bitte das Papier gebündelt bis 10.00 Uhr am
Raiffeisenplatz deponieren. Es wird von dort abgeholt.

Bitte auch nach diesem Termin weiter sammeln !

 Lohnsteuerkarten 2009

Die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen hat die Lohn-
steuerkarten für das Kalenderjahr 2009 zugestellt. Eine
Lohnsteuerkarte erhält jeder Arbeitnehmer, der am
20.09.2008 im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft
Gerolzhofen mit Hauptwohnsitz gemeldet war.
Wer noch nicht im Besitz seiner Lohnsteuerkarte ist, sollte
sich umgehend an die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen (Telefon: 09382/607-0) wenden.

Weiterhin sollte jeder Arbeitnehmer die Eintragungen auf
seiner Lohnsteuerkarte überprüfen und evtl. Unstimmigkei-
ten berichtigen lassen. Die Personen, die Lohnsteuerkarten
erhalten haben und nicht benötigen, werden gebeten, diese
wieder an die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
zurückzugeben.
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 Seniorennachmittag in Schallfeld

Senioren-Nachmittag, Kaffeekränzle am Mittwoch,
12. November 2008 um 14.00 Uhr im Gasthaus Melchior.

Herzliche Einladung an alle Senioren in Schallfeld

 Senioren-Nachmittag in Lülsfeld

Senioren-Nachmittag in Lülsfeld ist am 4. November 2008, ab
14.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Lülsfeld.

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Seniorinnen und
Senioren von Lülsfeld.

 Bildungshaus Maria Schnee Lülsfeld

Donnerstag,  06.  November  2008

"Vierteljahrestreff  der  Senioren  u.  Jungsenioren"

Beginn: 14.00 Uhr im Kloster Lülsfeld

Thema: Auf den Spuren des Apostels Paulus durch Syrien

Anmeldung erwünscht; (Telefon: 09382/4427,
Fax: 09382/317223 ) - Kostenbeitrag � 6,00

Freitag,  07.  November  2008  bis
Sonntag,  09.  November  2008

Meditatives  Tanzwochenende  mit  Frau  Enser

"Freut  Euch  und  tanzt"

Beginn am Freitag, 07.11.08 - 18.00 Uhr
Ende am 09.11.08 nach dem Mittagessen.

Anmeldung Tel. 0931/83089 bei Frau Marianne Enser

 Kath. Frauenbund Lülsfeld

Donnerstag,  13.  November  2008

Einkehrtag im Haus Benedikt in Würzburg
mit Paul Weismantel
Abfahrt: 8.10 Uhr an der Wirtschaft
Einkehrtag beginnt um 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr,
auf der Heimfahrt werden wir in Dettelbach
anhalten zum Kaffee trinken.
Kosten für Fahrt und Mittagessen: 20,00 �
Anmeldung bis 04.11.08 in der Bäckerei Mahler
oder bei Edith Schoder, Tel. 7982

Sonntag,  23.  November  2008

Adventsbasar
es werden wieder selbstgebundene Kränze und vorweihnachtliche De-
korationen verkauft. Es gibt wie jedes Jahr Kaffee, Tee und selbstge-
backene Torten und Kuchen.
Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus Lülsfeld
Der Erlös wird wieder für einen guten Zweck gespendet.

Sonntag,  30.  November  2008

Adventsfeier für die Mitglieder
Beginn: 18.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Lülsfeld

Herzliche Einladung an Alle, auch Nicht-Mitglieder sind willkommen.

Für den Adventsbasar werden wieder Kränze gebunden. Der Frauenbund
benötigt dazu Wedel von Nadelbäumen und Koniferen. Wenn Gartenbe-
sitzer beabsichtigen, Bäume und Büsche zu schneiden oder zu fällen im
November, setzen Sie sich bitte mit Edith Schoder, Tel. 7982
in Verbindung.

 Martinszug in Lülsfeld

11. November 2008 Beginn: 18.00 Uhr

 Veranstaltungen in Schallfeld

Freitag,  7.  November  2008

Schlachtschüsselessen
im Feuerwehrhaus Schallfeld
Beginn: 19.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen nur mit Anmeldung.

Montag,  10.  November  2008

Martinszug in Schallfeld
Treffpunkt am Kirchplatz um 17.30 Uhr

Nach dem Laternenzug durchs Dorf wird die Martins-
geschichte am Feuerwehrgerätehaus vorgetragen mit an-
schließendem gemütlichem Ausklang bei Glühwein und
Bratwürsten.

Freitag,  14.  November  2008

Schafkopfturnier im Sportheim

Freitag,  14.  November  2008  -  Montag,  17.  November  2008

Herbstkirchweih im Gasthaus Melchior

Sonntag,  30.  November  2008

Adventskonzert in der St. Ägidius Kirche Schallfeld
Beginn um 18.00 Uhr
mit dem Frauenchor und der Musikkapelle Schallfeld,
Alphornbläsern und dem Trio Stimmbruch.

Nach dem Konzert gibt es etwas zur Stärkung und
bei trockenem Wetter zusätzliche Musik-Einlagen der
Alphornbläser.

Um eine freiwillige Spende für Neuanschaffungen bittet
die Kirchenverwaltung.

Allgemeines:

Die für November terminierte Jahreshauptversammlung der
Freiwiliigen Feuerwehr Schallfeld wurde auf das Frühjahr 2009
verschoben.

Gemeinde - Kirche - Vereine - Verbände
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Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine Termine

im November Reparaturarbeiten am Wassernetz in Lülsfeld

03. Nov. 2008 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in der VG, wenn angemeldet !!!
04. Nov. 2008 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag in Lülsfeld im Gemeinschaftshaus
06. Nov. 2008 14.00 Uhr Vierteljahrestreff der Senioren und Jungsenioren im Kloster Lülsfeld
06. Nov. 2008 Blutspenden in Gerolzhofen im BRK-Haus
07. Nov. 2008 19.00 Uhr Schlachtschüsselessen im Feuerwehrhaus in Schallfeld
07. Nov. 2008 14.00 Uhr Vortrag im Landratsamt Schweinfurt: In Würde altern
07. Nov. 2008 - Meditatives Tanzwochenende im Kloster Lülsfeld
09. Nov. 2008 mit Frau Marianne Enser
08. Nov. 2008 Altpapiersammlung in Lülsfeld und Schallfeld
10. Nov. 2008 17.30 Uhr Martinszug in Schallfeld
11. Nov. 2008 18.00 Uhr Martinszug in Lülsfeld
12. Nov. 2008 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag in Schallfeld im Gasthaus Melchior
12. Nov. 2008 19.30 Uhr Vortrag in Lülsfeld: Patientenverfügung - Sterbehilfe - Menschenwürde
13. Nov. 2008 Kath. Frauenbund Lülsfeld - Einkehrtag in Würzburg
14. Nov. 2008 Schafkopfturnier im Sportheim Schallfeld
14. Nov. 2008 - Herbstkirchweih
17. Nov. 2008 im Gasthaus Melchior Schallfeld
23. Nov. 2008 14.00 Uhr Kath. Frauenbund Lülsfeld - Adventsbasar im Rathaus Lülsfeld
29. Nov. 2008 20.00 Uhr Konzert im Hause Halm Lülsfeld
30. Nov. 2008 15.00 Uhr Konzert im Hause Halm Lülsfeld
30. Nov. 2008 18.00 Uhr Kath. Frauenbund Lülsfeld - Adventsfeier im Gemeinschaftshaus Lülsfeld
30. Nov. 2008 18.00 Uhr Adventskonzert in der St. Ägidius Kirche in Schallfeld
01. Dez. 2008 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in der VG, bitte anmelden !!!
04. Dez. 2008 Blutspenden in Gerolzhofen im BRK-Haus

�In Würde altern�
so lautet das Thema einer Informationsveranstaltung im Landratsamt Schweinfurt. Dazu lädt die Seniorenberatung des Landrats-
amtes gemeinsam mit der Palliativakademie des Juliusspitals Würzburg und der Palliativstation des Schweinfurter St. Josef-
Krankenhauses ein. Nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr (Thema war �Demenz�) geht es heuer um das Themenfeld
�Patientenverfügung�.

Die Teilnahme ist kostenlos, Voranmeldung erwünscht.

Der Informations-Nachmittag findet am Freitag, 7. November 2008, von 14 bis zirka 16.45 Uhr im Großen Sitzungssaal des
Landratsamtes statt.

Willkommen sind alle Interessierten, Senioren, Angehörige, Pflegekräfte, ehrenamtliche Helfer und engagierte Bürgerinnen
und Bürger.

Den Nachmittag eröffnet der Vortrag �Die Patientenverfügung �Möglichkeiten und Grenzen der Selbstbestimmung�.
Referenten sind Dr. med. Heribert Joha und Rechtsanwalt Ulrich Rothenbucher.

Hintergrund ist, dass sich die Möglichkeiten der modernen Medizin zur Lebensverlängerung so weit entwickelt haben,
dass der richtige Zeitpunkt für einen �natürlichen� Tod manchmal nicht mehr erkennbar ist. Gerade deshalb ist es vielen Menschen
ein Bedürfnis, darauf Einfluss zu nehmen, welche 2 lebensverlängernden Maßnahmen zum Beispiel im Falle eines Dauerkomas
durchgeführt � und welche unterlassen werden sollen.

Der Vortrag greift diese Sorge auf und befasst sich dabei mit folgenden Fragen:

Wie muss eine Patientenverfügung formuliert werden, damit sie vom behandelnden Arzt in der entsprechenden
Situation als bindend erachtet wird?

Ist der Arzt verpflichtet, einer Patientenverfügung immer Folge zu leisten?

Kann ich bestimmen, wer mein Betreuer werden soll?

Außerdem werden die gegenwärtige Rechtslage erörtert und mögliche Entwicklungen beleuchtet. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit zur Diskussion.

Anschließend stellt Annette Nees, Krankenschwester mit Palli-Care_Ausbildung, die Palliativstation Schweinfurt vor.

Um Anmeldung im Landratsamt unter Tel. (09721) 55-469 wird gebeten. Daneben sind auch Kurzentschlossene willkommen.

Der Zugang zu dem Info-Nachmittag erfolgt über die Außentreppe neben dem Haupteingang. Für die Teilnehmer ist während der
Veranstaltung das Parken auf dem Parkplatz des Landratsamtes Schweinfurt kostenlos.
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Der Kaminkehrer,
Ihr Sicherheits-, Umwelt- und Energieexpefte informieft Sie über ....

änOerung der Bayerisehen Bauordrrung

Mit Inkrafttreten der geänderten Bayerischen Bauordnung zum
1. Januar 2008 wird die Inbetriebnahme von Feuerstätten neu gere-
gelt.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

seit dem 1. Januar 2008 dürfen neu errichtete oder wesentlich geändefte Feuer-
stätten und Abgasanlagen, unabhängig von der Bauart oder dem zu verfeuernden
Brennstoff, erst dann in Betrieb genommen werden, wenn der Bezirkskaminkeh-
rermeister die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Abgasanlage geprüft
hat.

Auszug aus der Bayerischen Bauordnung: Art, 78

(3) Feuerstätten dürten erst in Betrieb genommen werden, wenn der Bezirkskaminkeh-
rermeister die Tauglichkeit und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt
hat;
ortsfeste Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dürten erst dann in Betrieb
genommen werden, wenn er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen
zur Abführung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat.

Das bedeutet für Sie: Alle Anderungen an Feuerungsanlagen müssen dem zu-
ständigen Bezirkskaminkehrermeister vor Inbetriebnahme mitgeteilt werden.

Die erforderliche Überprüfung umfasst:

- die Eignung der Feuerstätte nach Baurecht
- die Aufstellbedingungen der Feuerstätte
- die Errichtung der Abgasanlage
- die Tauglichkeit der Abgasanlage
- die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlage

Bitte informieren Sie mich schon in der Planungsphase über die Errichtung bzw.
Anderung einer Feuerungsanlage in lhrem Anwesen, damit die Abnahme vor ln-
betriebnahme entsprechend eingeplant und durchgeführt werden kann
(Anmeldeform ular siehe Rückseite).
Uber das Ergebnis der Abnahme erhalten Sie die erforderliche Bescheinigung.

Mit freundlichen Grüßen
lhr Bezirkskaminkehrermeister

Zertifiziertes QM/UM System
dach ISO 9(xt1:2O(xt/DlN EN ISO 14{Xt1:2005

Intet&il
Ein Untemehmen des A rÜvnteintana'

B A Y E R N

Und so finden Sie lhren zuständiqen Bezirkskaminkehrermeister: www.kaminkehrer.info



Antrag auf Abnahme
(Bitte ausgef üllt zurücksenden)

Datum

An
BKM

Anwesen
Straße Keller:

Stockwerk:
Name

n links o mitte links n mitte rechts
r mitte r rechts

Sehr geehrte Frau Bezirkskaminkehrermeisterin,
sehr geehrter Herr Bezirkskaminkehrermeister,

in o.g. Anwesen ist folgende Anderung an der Feuerungsanlage/Abgasanlage geplant:

! Neuerrichtung tr Anlagenänderung tr Austausch

Legende: HK = Heizkesselm. Gebläse HKA = Heizkesselatmosphärisch
HD = Herd WH = Umlauf-/ Kombiwasserheizer
KO = Kaminofen =Vorratswasserheizer
KF = Kachelofen RH = Raumheizer
KE = Kamineinsatz-/kassette DW = Durchlaufwasserheizer
BH = Blockheizkraftwerk BG = Brennwertgerät
WP = Wärmepumpe

Die Feuerungsanlage ist bis zum fertig gestellt.

Bitte führen Sie die erforderliche Abnahme nach Art. 78 (3) BayBO durch und senden Sie uns die Abnahme-
bescheinigung und Gebührenrechnung an o.g. Anschrift.

Nr.

Zeile Aufslell-
raum

Raum-
inhalt
m'

Feuerstätte
(Legende) Hersteller/Typ

Brennstoff:
(Gas, Heizöl od.

feste Brennstoffe)

Leistung
kw

1

2

3

4

Mit freundlichen Grüßen



Patientenverfügung 
� Sterbehilfe und Menschenwürde � 

 
 
Vortrags- und Gesprächsabend 
am Mittwoch, 12. November 2008 
um 19:30 Uhr 
im Rathaus in Lülsfeld 
 

 

Referent: 
Gerold Neudert, 
Pastoralreferent, 
Seelsorger an den Universitätskliniken Würzburg 

 
 
Viele Menschen haben Angst vor langem Siechtum und einem künstlich 
verlängerten Leben und fordern in Patientenverfügungen aktive 
Sterbehilfe. 
Andere befürchten, dass eine Patientenverfügung notwendige 
medizinische Behandlung verhindert und sie vor ihrer Zeit sterben. 
 
Was ist zu beachten, damit eine Patientenverfügung ein Beitrag zu 
einem menschenwürdigen Sterben sein kann? 
Wo sind die Grenzen der Euthanasie? 
Was ist menschenwürdiges Sterben? 
 
 
Sie sind herzlich zu diesem Vortrags- und Gesprächsabend eingeladen. 
 
 

Katholische Akademie  Pfarrgemeinderat 
Domschule     Lülsfeld 


